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Risikokalkulation

Risiken können auftreten, müssen aber nicht! 

Vor allem in kleineren, übersichtlichen Projekten kann die Planung meist reibungslos umgesetzt werden. 

In größeren komplexen Projekten kann meist nicht jede Eventualität voraus geplant werden. Es hat sich darum bewährt, mögliche Risiken frühzeitig abzuschätzen. Wenn Sie mögliche Risiken identifiziert haben, können Sie rechtzeitig Vorsorge betreiben, also verhindern, dass die Risiken zur Realität werden. 

Die häufigsten Risiken für Projekte sind

· die Terminüberziehung

· die Überschreitung der geplanten Kosten 

· die Verfehlung der gesetzten Ziele 

Das Muster zeigt Ihnen als Beispiel die Risikokalkulation eines Vereins, der ein Sportprogramm für Senioren einrichten will. 

Vergleichen Sie zum besseren Verständnis 
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Teilprojekt II:

Mangelnde Unterstützung der Abteilungsleiter bei der Ermittlung der gegenwärtigen Stärken und Schwächen

Teilprojekt III:

Fehlendes Know-how für Branchenanalyse
	Projekt
Auftakttreffen mit Unterstützung des Vorstandes

1. Leitfaden „Marktforschung leicht gemacht“ besorgt

2. Unterstützung durch erfahrenen Vertreter des Landesverbandes vereinbart

	Realisierung

Fehlende Kompetenz für Seniorensport

Stufen im Duschbereich
	Realisierung

Schulung durch Seniorentrainer

Ausschreibung für Umbau (Vorstandsbeschluss)


Mit freundlicher Unterstützung des DOSB










